
Jährlich fallen weltweit Millionen Tonnen Plastikabfälle an.  
Ein grosser Teil davon landet auf Deponien, in Verbrennungs-
anlagen oder wird anderweitig entsorgt – mit entsprechenden 
Umweltfolgen. Gezielte Investitionen in die Kreislaufwirt- 
schaft leisten einen entscheidenden Beitrag, diesen Heraus- 
forderungen effektiv zu begegnen. 
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Mit unserem Investment in eine neue PET Recy- 
clinganlage in Ellesmere Port (Grossbritannien) 
adressieren wir genau diese Herausforderung. 
Unsere Infrastrukturfonds beteiligen sich am Bau 

einer hochmodernen Anlage im Protos Plastic Park, einem Ener- 
gie- und Wertstoffzentrum im Nordwesten Englands. Der von Peel 
NRE entwickelte Industriepark vernetzt energieintensive Unter- 
nehmen mit kohlenstoffarmen Energiequellen und bietet damit 
optimale Voraussetzungen für nachhaltige Industrieprojekte.

Der Baustart erfolgte im April 2025. Auf einer Fläche von rund 
25’000 m2 entsteht eine moderne Recyclinganlage, die nach dem 
«Bottle-to-Bottle-Prinzip» arbeitet: Aus gebrauchten Getränke-
flaschen wird hochwertiges Rohmaterial für neue Verpackungen 
gewonnen. Ab 2027 soll die Anlage jährlich rund 20’000 Tonnen 
recyceltes PET in Form von Granulat und Flakes produzieren,  
das für Verpackungen mit direktem Lebensmittelkontakt zuge- 
lassen ist. Das Projekt wird gemeinsam mit Enviroo Holdings  
Limited entwickelt, einem erfahrenen Spezialisten im PET Recy- 
cling. Zum Einsatz kommt eine bewährte Technologie, die ein  
mehrstufiges Waschverfahren mit einem hochwertigen Extru- 
sionsprozess kombiniert.

Bereits während der Bauphase profitieren lokale Unternehmen. 
Nach Inbetriebnahme schafft die Anlage rund 80 Arbeitsplätze  
und stärkt somit die regionale Wirtschaft – unterstützt von staat-
lichen Ausbildungs- und Reintegrationsinitiativen.

Aus Investorensicht überzeugt das Projekt durch indexierte lang-
fristige Abnahme- und Lieferverträge (Hard Tolling), die planbare 
und stabile Erträge ermöglichen. Das Exposure zu allfällig stei-
genden Energiekosten kann mittels eines PPAs deutlich optimiert 
werden. Die eingesetzte mechanische Recyclingtechnologie gilt 
als erprobt. Gleichzeitig leistet das Investment einen positiven 
Beitrag für Umwelt und Gesellschaft. Das Projekt verbindet wirt-
schaftliche Stabilität mit einem konkreten Beitrag zur Kreislauf-
wirtschaft und zur Reduktion von Plastikabfällen.

Die Investition ist Teil eines breit diversifizierten Portfolios mit 
derzeit 24 Beteiligungen, verteilt auf vier Infrastruktur-Direktfonds 
sowie verschiedene segregierte Mandate und Einzelanlagevehikel. 

Dank fundierter Branchenexpertise, strategischer Partnerschaften 
und eines disziplinierten Investitionsansatzes stellt Reichmuth  
Infrastructure sicher, dass Investoren Zugang zu attraktiven Oppor-
tunitäten im mittleren Marktsegment erhalten. Der Fokus liegt  
auf den Bereichen Transport & Mobilität, Energie sowie Kreislauf-
wirtschaft. Mit einem erfahrenen, rund 30-köpfigen Team und 
einem verwalteten Kapital von mehr als CHF 1.9 Milliarden in Di-
rektinvestitionen bietet Reichmuth Infrastructure Investoren mass-
geschneiderte Anlagelösungen mit langfristigem Wertepotenzial.

Rechtlicher Hinweis: Das vorliegende Dokument dient reinen Informationszwecken und stellt weder eine Aufforderung noch eine Einladung zur Offertstellung,  
zum Vertragsabschluss, Kauf oder Verkauf von irgendwelchen Wertpapieren oder verwandten Finanzinstrumenten dar. Weder Reichmuth & Co noch die Reichmuth & Co  
Investment Management AG geben eine Garantie für zukünftige Erträge oder Entwicklungen ab. Die vergangene Performance ist keine Garantie für zukünftige Entwicklungen.

Vom Plastik zum Potenzial:  
Investieren in die Kreislaufwirtschaft der Zukunft
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Ihre Kontakte Marco Mengotti
marco.mengotti@reichmuthco.ch
+41 44 299 49 41

Marc Moser
marc.moser@reichmuthco.ch
+41 41 249 49 69
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